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Druck und Verlag von Otto Thiele in Hallea. S.

Dentſches Reich.
Halle a. S., 12. Novembex.

Südweſtafrika. Gouverneur Leutwein tele-
graphiert aus Rehoboth: Jch habe einen Brief Hendrik
Witbois erhalten, in dem er nach einigen religiöſen Wen-
dungen wörtlich ſagt: „So hat jetzt Gott aus dem
Himmel den Vertrag gebrochen.“ Dann bittet
er, feine gefangenen Leute freizulaſſen, weil ſie unſchuldig
an ſeinen Werken ſeien.

Die Haupturſache des Aufſtandes iſt nach Anficht Leut-
weins (wie ſchon geſtern angedeutet) fraglos religiöſer
Wahnfinn, hervorgerufen durch einen Propheten aus der
Kapkolonie, der ſich zur äthiopiſchen Kirche rechnet und der
Mitke dieſes Jahres eine Zeit lang in Windhuk in Haft ge
hakken wurde. Witboi glaubt an deſſen höhere Sendung,
ſowie an den beſtimmten Sieg mittels höherer Hilfe.

Drahtmeldungen Londoner Blätter aus Kapſtadt wollen
wiſfen. daß der Uebergang einzelner Deutſcher nach dem
britiſchen Gebiet die Folge einer Panik geweſen ſei, welche
durch die Ankündigung der Hottentotten, daß jeder männ-
liche Deutſche getötet werden ſolle, veranlaßt wurde. Dieſer
Entſchluß der Hottentotten fei die Folge der Erſchießung
von Eingeborenen, die ſich ergeben hatten, ſeitens der
Deutſchen gewefen.

Handelsvertrag mit OeſterreichUngarn. Die
„N. Fr. Pr.“ meldet aus Wien: Jn den Konferenzen der
Konnniſſare über den Handelsvertrag, die bisher den Zoll-
tarif betrafen, gelangte am Freitag die Frage der Veterinär-
konvention auf die Tagesordnung. Die Verhandlungen
douerten bis ſpät abends.

Zum Stande der Handelsvertragsverhandlungen
zwiſchen Oeſterreich- Ungarn und Deutſchland hat ſich Graf
Pofadowsky einem Mitarbeiter des „Ujſag“ gegenüber da
hin ausgeſprochen Die deutſche Regierung
darüber daß das ungariſche Parlament nur dann die der
zeitktigen Verhandkungen gutheißen könne, ivenn der Aus-
gleich zwiſchen Oeſterreich d Ungat t angenommen worden
ſei. Die derzeitigen BVereinbarungen beſitzen uur einen be
dingungsweifen Wert. Daß unbeſingbare Hinderniſſe be-
ſtehen, ſei eine Uebertreibung:; der Gerſtenzoll bereite kamm
Schwierigkeiten, wie er überhaupt von den Verhandkungen
Gukes erwarte.

Die neue Friedenskonferenz. Wie halbamtlich aus
Paris gemeldet wied, überreichte der amerikaniſche Bot-
ſchafter in Parie Porter dem Miniſter des Aeußeren
Delcaffſsé eine Abſchrift der Note des Staatsfefretärs
Hay betr. die neue Haager Konferenz und bemerkte dazu,
gegenüber dem etwa geltend gemachten Einwand, daß die
Friedenskonferenz mit dem oſtaſiatiſchen Kriege in Wider-
ſoruch ſtehe, müſſe daran erinnert werden, daß im Jahre
1898. als der Kaiſer von Rußland die Mächte zur erſten
Friedenskonferenz einlud, der ſpaniſch-anteritaniſche Krieg
noch nicht beendet war

Ein Reichsfiſchereigeſetz. Zu

geneinmen. Bei den Fiſcherei-Jntereffenten wird jetzt regie-
rungsſeitig Umfrage gehalten über ihre Anſichten und
Wünſche bezüglich einer einheitlichen Ordnung des geſamten
Fiſchereiweſens im Reiche.

Reichsfinanzreform. Jn der Mitteilung in Nr. 532 über
die Reichsfinanzrefarm iſt irrtümlicherweiſe geſagt worden, die
Reichsregierung ſei entſchloſſen, von dieſer Reform abzuſehen; es
mußte heißen, daß ſie feſt entſchloſſen ſei, auf dieſer Reform im
Intereſſe der Reichsfinanzen zu beſtehen.

Se. Mar. der Kaiſer traf Donnerstag nachmittag
4 Uhr mit Gefolge in Königswuſterhauſen ein und beſichtigte
zunächſt das Blindenheim. Abends wurde im Schloffe
ein Tabakskollegium abgehalten. Freitag morgen
9 Uhr begab fich der Kaiſer mit Gefolge nach Duberow,
wo Treibjagd auf wilde Schweine und Hirſche ſtattfand.

Herzogin Cäcilie von Mecklenburg-Schwerin iſt
Freitag nachmittag gegen 5 Uhr von Wildpark nach Ludwigs-
luſt abgefahren. Die Kaiſerin und der Kronprinz gaben
ihr das Geleit bis zum Bahnhofe

Se. Kaiſerl. Hoheit der Kronprinz iſt Freitag abend
11 Uhr nach Ludwigsluſt abgereiſt.

Die Antwort Rooſevelts. Auf das Glückwunſchtele
gramm des Kaiſers hat der Präſident Rooſevelt der „Nordd.
Allg. Ztg.“ zufolge geantwortet: „I thank Von most heartely
and appreciate to the full Vour Kind personal telegram of
good-will.“ (IJch danke Jhnen herzlichſt. Jch weiß in vollem
Maße Jhr ſo freundliches und wohlwollendes perſönliches Tele
gramm zu ſchätzen.)

Rückkehr. Der Oberpräſident v. Moltke und der komman-
dierende General Freiherr von der Goltz ſind aus Suwalki in
Königsberg wieder eingetroffen.

Der Kaiſer von Rußland hat dem kommandierenden General
v. d. Goltz den St. Annenorden erſter Klaſſe mit dem Stern und
dem Oberpräſidenten v. Moltke den Stanislausorden erſter Klaſſe mit
dem Stern verliehen.

Ernemnung. Der Erſte Staatsanwalt Geh. Juſtizrat Pinoff in
Stettin wurde zum Landgerichtspräſidenten in Bartenſtein ernannt.
Er war ſ. Zt. als öffentlicher Ankläger bei den Ausſchreitungen in
Reuſtettin hervorgetreten.

ſei ſich klar

einem Fiſchereigeſetze
für das ganze Deutſche Reich ſind die Vorarbeiten in Angriff

Der „Reichsanzeiger“ meldet jetzt die Verleihung des
Schwarzen Adlerordens an den Herzog Ulrich von Württemberg.

Zehn Jahre Miniſter. Am 13. November ſind zehn Jahre
verfloſſen, daß Juſtizminiſter Dr. v. Schelliug von ſeinem Poſten
zurücktrat und der damalige Präſident des Oberlandesgerichts in
Celle, Schönſtedt, zu ſeinem Nachfolger ernannt wurde.

Bundesrat. Jn feiner FreitagSitzung ſtimmte der Bundes
rat einem Antrage Sachſens zu betreffend die Prägung von
Denkmünzen zur Erinnerung an den Todestag des Königs
Georg von Sachfen.

Bei den Stadtratswahlen in Kaiſerslautern haben,
wie die „Pfälziſche Preſſe“ meldet, die Sozialdemokraten infolge
des Zufammengehens der bürgerlichen Parteien die bisher inne-
gehabten vier Sitze ein gebüßt.

Gefunden. „Daily Mail“ erfährt aus Simla vom 10. d. M.,
daß die Leiche des von einem Offizier der Schutz
wache in Dakka erſchoſfenen Deutſchen Gotthold
Fleiſcher gefunden und nach Peſchawur gebracht worden ſei.

Freigeſprochen. Oberleutnant Freiherr v. Gagern,
Kommandant des Torpedobootes S 98, wurde am Freitage von der

dem Küſtenpanzer „Odin“ im Hafen von Lerwick in den Shetlands-
Jnfeln und von der Anklage erheblicher Beſchädigung des Torpedo
bootes die Reparatur koſtete 26 000 Mark vom Kriegs
gericht freigeſprochen.

Graf Pückler. Der Polizeipräſident von Berlin verbot das
Auftreten des Grafen PücklerKl.Tfchirne in einer öffentlichen Ver
ſammlung, da davon Störungen der öffentlichen Ruhe befürchtet
würden.

Ausland.
Frankreich.

Aus der franzöſiſchen HammerJn der Freitag- Sitzung der Kammer brachte Thierrh (Republi
kaner) eine Aufrage über die Aus ſtämde ein, die den Schiff

„fahrtsbe i. a feille betroffen haben. Er ſagte, dert gw. r S n e rechtmäßige t der
Anſprüche der eingeſchriebenen Mannſchaften geweſfen, und warf
der Marineverwaltung vor, daß ſie dadurch, daß ſie nichts tat, den
Forderungen der Seeleute ein Ende zu ſetzen, allein die Ausſtände
verſchuldet habe. Nach längeren Ausführungen Thierrys, in denen
er beſonders hervorhob, daß durch die Ausſtände der Handel von
Marfeille zugunſten deſſen von Genug und Barcelong großen
Srhaden erlitten habe, wurde die Weiterberatung der Anfrage auf
nächſten Freitag vertagt.

Kriegsminiſter AndreDie nationaliſtiſche Preſſe verbreitet neuerdings das Gerücht
von dem baldigen Rücktritt des Kriegsminiſters André, das aber
durchaus falſch iſt. Der Zuſtand des Kriegsminiſters hat ſich ſo
weit gebeſſert, daß er dem nächſten Miniſterrat beiwohnen kann.

Kardingl Langenieux,Erzbiſchof von Reims, iſt in Rom lebensgefährlich erkrankt.
Zuſtand gilt als hoffnungslos

Spanien.
Goldwährung.

Jn der Deputiertenkammer ſprach der frühere Miniſter
Romanones (liberal) über die Verbeſſerung der Geldverhältniſſe
und verlangte, daß man offen und unverzüglich die Goldwährung
einführe.

Sein

Rußkand.
Rückkehr Schaumanns nach Finland.

Der frühere General Schaumann iſt von Abo in Helſingfors
wieder eingetroffen. Eine am Bahnhof angeſammelte Volksmenge
empfing ihn mit Hurrarufen und ſang das Lied „Vort Laud“.
Eine zweite ähnliche Kundgebung wurde Schaumann vor feiner
Wohnung bereitet.

Portugal.
Die Cortes.

Die Seſſion des Parlaments iſt geſchloſſen worden. Am
2. Januar tritt das Parlament wieder zu einer neuen Tagung

ammen.en Das Königspaar
tritt Sonnabend früh ſeine Reiſe nach London über Madrid, Paris,
Cherbourg an. Es wird ungefähr einen Monat abweſend ſein.

Montenegrvo.

Meuterei.
Meldungen aus Skutari berichten von neuen Unruhen daſelbſt,

ſowie von einer Empörung der Offiziere, denen ſeit fünf Monaten
kein Sold gezahlt worden ſei.

Bulgarten.
Neue Anleihe.

Dem Vernehmen nach iſt die neue bulgariſche Anleihe mit dem
franzöſiſchen Syndikat abgeſchloſſen worden. Der AnleiheVertrag dürfte
noch in der gegenwärtigen Tagung der Sobranje vorgelegt werden.

Sofiga, 11. Nov. Die Unterzeichnung der 100-Millionen Anleihe
bei der Banque de Paris ſowie der Beſtellung von 54 Batterien
Schnelkfeuergeſchütze in Ereuzot dürfte noch heute erfolgen. Der
Emiſſionskurs iſt günſtiger als bei der letzten Anleihe unter dem
Kabinett Danew und beträgt über 81

Skandinavien.

Vom Miniſter des Aeußeren.
Nachdem der Miniſter des Auswärtigen v. Lagerheim, welcher

vor einigen Tagen ſeine Entlaffung nacrhfuchte, ſich bereit erklärt
hat, bis auf weiteres ſein Amt zu verwalten, hat der König ange
ördnet, daß die endgültige Erledigung des Entlaſſungsgefuches
bis auf weiteres ausgeſetzt wird.

Türkei.
Aufſtändiſche Armenter.

Ein Privatkorreſpondent der Frankfurter Ztg.“ meldet aus Kon
ſtantinobel, er erſahre, daß in der Nacht vom 7. zum 8. November

armeniſche Auſſtändiſche in das am ſüdöſtlichen Ufer des
Wanſees gelegene Dorf Morek eingedrungen ſeien, um dort Getreide
zu requirieren. Zwiſchen ihnen urd türkiſchen Gendarmen und kurdiſchen
Hamidie- Soldaten ſei es dabei zum Kampfe gekommen, wobei einige
der letzteren getötet worden ſeien. Nachdem die Auffſtändiſchen ſich
in die Berge zurütgezegen. hätten die Kurden das Dorf K.
plündert und niedergebrannt und die Bewohner umgebracht. Auch
anderen benachbarten armeniſchen Dörfern ſei dasſelbe Los bereitet
worden. Die türkiſche Regierung treffe keine Schuld an dieſen Aus
ſchreitungen, namentlich habe der Gouverneur von Yan Takio Paſcha
ſofort alles in ſeinen Kräften ſtehende getan, um eine weitere Auß
breitung des Gemetzels zu verhindern.

Zur Ausbildung.
Türkiſchen Blättern zufolge ſollen 50 Marineoffiziere zur

weiteren Ausbildung nach England, Amerika, Frankreich und Jtalien
geſchickt werden, vorausgeſetzt, daß das Geld dazu vorhanden iſt.

Schulverwaltung der Armenier.
Nach einer Meldung aus Simferopol wurde den Armeniern die

Selbſtändigkeit in der Schulverwaltung wieder gewährt. Man erwartet
die Aufhebung der Konfiskation der Kirchengüter.

Aſien.

Tibet und MongoleiMongoliſchen Berichten zufolge iſt eine Verſammlung mongoli-
ſcher Fürſten zur Beratung von Tibet und die Mongolei betreffen
den Fragen geplant.

Aus Urga ſind zwei Abordnungen von Lamas und mongoliſchen
Beamten zum Empfange des Dalai Lama abgegangen.

Der Krieg in Oſtaßten.
Der ruſſiſch-engliſche Zwiſchenfall.

Der „New-York Herald“ teilt mit, die Gattin des
Kapitäns des Kreuzers „Aurora“ von der ruſſiſchen Oſtſee-
flotte habe einen Brief von ihrem Gatten empfangen, der
die unglaublichen Vorgänge auf der Doggerbank etwas auf
khäre. Danach erlitten ſowohl die „Aurora“ wie der Kreuzer
„Zumrud“ durch das Feuer einerReihederübrigen
Schiffe des BGeſchwaders beträchtlichen
Scha den. Beide Schiffe waren ſehr aus ihrem Kurs.
Die Signale vom Admiralitätsſchiff wurden mißverſtanden,
was zur Folge hatte, daß beide Schiffe, ohne es zu wiſſen,
ſich nach verſchiedenen Richtungen in einer Weiſe bewegten,
die dem Geſchwader höchſt verdächtig vorgekommen ſein
nüffen, und zwar um ſo mehr, als ſie ohne Licht fuhren.

Dies würde die Angaben der ruſſiſchen Offiziere erklären,
daß ſie zwei Schiffe fahen, welche ſich ohne Lichter bewegten
und verdächtig manöverierten. Die Ruſſen haben alfo auf
ihre eigenen Schiffe geſchoſſen.

Rußland wie England entfendet zu dem Schiedsgericht auch
einen juriſtiſchen Beirat; von ruffiſcher. Seite iſt der Baron Taube
vom Auswärtigen Amt hierzu auserſehen.

Aus der Mandſchurei,
Seneralleutnant Sfacharow meldet dem Generalſtabe:

Jn der Nacht zum 9. November überfielen unſere Frei-
willigen auf unſerem linken Flügel einen japaniſchen Poſten,
der aus ſieben abgeſeſſenen Dragonern beſtand. Drei
Dragoner wurden getötet. Am 9. November unternahmen
drei Patrouillen auf unſerem rechten Flügel eine kühne
Rekognoszierung der Stellung der feindlichen Vorhut-Ab-
teilungen in der Nichtung nach Sandepu. Die feindlichen
Wachtpoſten flohen eiligſt, da die Patrouillen ganz uner-
wartet und ſehr ſchnell heranſprengten. Die Patrouillen er-
reichten Sandepu, ſtellten daſelbſt die Anweſenheit be
deutender japaniſcher Streitkräfte feſt und kehrten ohne Ver
luſte zurück. Gleichzeitig machten zwei japaniſche Kom-
vagnien den Verſuch, eine halbe Sotnie aus dem Dorfe
Erthaift zu vertreiben. Die Kompagnien hatten das Dorf
ſchon erreicht, s unſere aus Sandepu zurückkehrenden
Patrouillen im Rücken der beiden Kompagnien erſchienen.
Das plötzliche Erſcheinen der Koſaken veranlaßte den Feind,
den Verfuch, ſich des Dorfes Erthaiſi zu bemächtigen, auf
zugeben und ſich zurückzuziehen.

Jnfolge des am Mittwoch gegen ihre Stellungen gerichteten
ſcharfen Geſchützfeuers haben die Japaner einige Batterien von
vorgeſchobenen Poſten zurückgezogen. Jn Mukden wird ange
nommen, daß die Japaner jetzt nicht zum Vorrücken bereit ſind
und ſich nach den Hügelketten hin zurückziehen werden. Die
Wiedereroberung des Putilowhügels gegen Schluß der Schaho
Schlacht brachte den Ruſſen großen Vorteil denn der Hügel
beherrſcht die Ebene, über die das Vorrücken der Japaner er
folgen muß.

„Mukden, 11. Nov. (Meldung des Reuterſchen Bureaus.)Zwiſchen den beiden Armeen iſt n ein zeitweilig ausſetzender

Artillerie Kampf im Gange. Das Geſchützfeuer war
am ſtärkſten auf dem linken Flügel von dieſem aus beſchoſſen
die Ruſſen den ganzen Mittwoch und die Nacht zum Donnerstag
hindurch die japaniſchen Stellungen mit ſchweren Geſchützen.
Bis jetzt hat keine Partei einen Vorteil errungen.

Petersburg, 11. Nov. Der ruſſiſchen Telegraphen-
Agentur wird aus Charbin vom heutigen Tage gemeldet: Es
verlautet, die Japaner deckten ihren Rücken durch Milizen der
Chunchuſen. Die chineſiſche Bevölkerung von Liaujang und
Umgegend erleidet hierdurch viele Verluſte, infolgedeſſen herrſcht
große Unzufriedenheit unter den Chineſen dieſes Gebietes.
Es verlautet, eine Erkrankung Kurokis ſowie die große Zahl
Verwundeter und Kranker ſtöre die Offenſive der Japaner.

Mukden, 11. Nov. Admiral Skrydlow begab ſich nach
kurzem Aufenthalt in Mukden nach Gudsjadſi, um mit dem Oberſt



Er bleibt

us General 8 h wird gemeldet, daß die
Ruſſen verſchiedene energiſche Angriffe auf Lamutu und Lin
chinpu machten, aber mit ſchweren Verluſten zurückgeworfen

genannten Orte ſind durch Artillerie-Feuer zer
rt worden.

Port Arthur.
Die Meldung, daß General Stöſſel einen Waffen-

ſtill ſtand nachgeſucht habe, ſtößt in Petersburg auf großes
Mißtrauen. Man bezweifelt ihre Richtigkeit und weiſt
darauf hin, daß alle eldungen aus japaniſcher Quelle über
die Lage vor Port Arthur wenig glaubwürdig ſind.

Der „Morningpoſt“ wird aus Shanghai vom 10. d. M.
emeldet: Hier verlautet, die Japaner hätten noch einmal
apitulationsverhandlungen mit Port Arthur

Zrrürtt General Stöſſel habe ſich zur Beratung mit ſeinen
Offizieren Zeit erbeten. Die W ſei noch mit Lebens-
mitteln verſehen, leide aber an Waſſermangel.

Dem „Reut. Bur.“ zufolge handelt es ſich bei dem Gerücht
von der Kapitulation von Port Arthur augenſcheinlich um ein
bloßes Börſengerücht, das jeder tatſächlichen Unter-
lage entbehrt.

„Daily Telegraph“ meldet vom 10. d. M. aus Tſchifu: Ein
lapaniſches Torpedoboot fing von einer Dſchunke, die aus Port
Arthur nach Tſchifu unterwegs war, zwei Chineſen und einen Hindu
ab, die offizielle Depeſchen bei ſich trugen. Die ruſſiſche Garniſon
des Forts Sungſchunſchan, die aus 160 Mann beſtand, iſt durch
das japaniſche Granatfeuer auf die Hälfte zuſammengeſchmolzen.
Jn Port Arthur befinden ſich nur ſechs japaniſche Gefangene. Aus
Tientſin wird dem Blatte von geſtern telegraphiert: Die ruſſiſchen
Schiffe im Hafen von Port Arthur müſſen wegen des japaniſchen
Feuers fortwährend ihren Liegeplatz ändern. Man erwartet einen
neuen Ausfall der Flotte.

x

London, 11. Nov. Nach einer Meldung des „Standard“
aus Shanghai iſt die Bahn Söul-Fuſan fertiggeſtellt und
wird am 12. November eröffnet. Die Reiſe von Tokio nach Söul
wird jetzt nur noch 40 Stunden dauern.

Die Bundesleitung der öſterreichiſchen Geſellſchaft vom Roten
Kreuz beſchloß einſtimmig, für die Geſellſchaften vom Roten Kreuz
in Rußland und Japan zuſammen 100 000 Kronen, teils in barem
Gelde, teils in Waren zu ſenden.

Petersburg, 11. Nov. Heute war hier das Gerücht vom
Tode des Generals von Grippenberg verbreitet. Auf eine
infolgedeſſen eingezogene Erkundigung geht der „Ruſſiſchen Telegraphen-
Agentur“ die Nachricht zu, daß der General ſich völlig wohl befinde
und am 17. d. M. von Wilna abzureiſen gedenke.

Petersburg, 11. Nov. Die „Ruſſ. Tel. -Agent.“ meldet:
Die Nachricht, daß in Warſchau geſtern Reſerviſten bei der Abfahrt
nach dem Kriegsſchauplatze Unruhen verurſacht hätten, iſt über-
trieben. Die Reſerviſten waren darüber erbittert, daß ſie in unge
heizten Eiſenbahnwagen fahren ſollten, beruhigten ſich aber auf die
Verſicherung, daß ſie in Bialyſtok geheizte Wagen bekämen.
Nachrichten von Unruhen in Charkow ſind unwahr.

Aus Nah und Fern.
Eine Züchtigung auf offener Straße erregte Freitag mittag am

Alexanderplatz zu Berlin großes Aufſehen. Jn der Alexanderſtraße
prügelte ein fein gekleideter Mann einen anderen mit einer Hunde-
peitſche. Nach Beendigung der Prozedur richtete er an die Menge, die
ſich raſch angeſammelt hatte, die Worte: „Meine Herren, ich habe ihn
gezüchtigt. Er hats verdient, denn er iſt ein Wucherer, um
den ſich ſchon ſehr viele Offiziere erſchoſſen
haben.“ Der Herr mit der Hundepeitſche, ein Zahnarzt, ging ruhig
von dannen. Der Gezüchtigte, ein Kaufmann K., wandte ſich an einen
Schutzmann, der ſich beide Namen aufſchrieb und ihm anheimſtellte, ſich
auf dem Wege der Privatklage von ſeinem Gegner Genugtuung zu ver-
ſchaffen.

Der engliſche Premierminiſter Balfour hat an den Schriftſteller
Dr. Ernſt (den Londoner Vertreter des „Neuen Wiener Tagblatts“)
ein Schreiben gerichtet, in dem er ſeine Freude über den Erfolg der
deutſchen Ueberſetzung ſeines Aufſatzes „Unſere heutige Weltanſchauung“
ausſpricht und dann hinzufügt: „Jch hatte jüngſt in Cambridge die
Ehre, mit zahlreichen deutſchen Gelehrten zuſammenzutreffen, welche an
den Arbeiten der Britiſh Aſſociation hervorragenden Anteil nahmen.
Jch wünſchte, daß jene ſelbſtloſe Jntereſſengemeinſchaft, welche die
Männer der Wiſſenſchaft in der ganzen Welt zu einer internationalen
Brüderſchaft zuſammenſchließt, ihren heilſamen Einfluß über alle Klaſſen
und alle Jntereſſenkreiſe verbreiten könnte.“

Einſtellung des Verfahrens. Der zweite Strafſenat des Reichs-
gerichts erkannte gegen den Redakteur der „Welt am Montag“,
Dr. Korn, der vom Landgericht Berlin I wegen Beleidigung des
Provinzialſchulrats Ullmann zu drei Monaten Gefängnis verurteilt
war, auf Einſtellung des Verfahrens, da das Provinzialſchulkollegium,
das den Strafantrag geſtellt hatte, nicht dazu berechtigt war, da es
nicht die vorgeſetzte Behörde Ullmanns iſt.

Prozeß gegen Anarchiſten. Eine große Zahl von Berliner
Anarchiſten wird ſich am 5. Dezember wegen Widerſtandes gegen die
Staatsgewalt, begangen in einer Anarchiſtenverſammlung, vor dem
Schöffengericht des Amtsgerichts Berlin J zu verantworten haben.

Eingemeindung in Wien. Der Landtag von Niederöſterreich hat
die Vorlage betreffend die Vereinigung von Floridsdorf und anderen
Gemeinden auf dem linken Donauufer mit Wien angenommen.

Feuer in Paris. Jm Vororte von Paris Jſſy les Moulineaux
brach Freitag nachmittag in einer Fabrik für chemiſche Produkte und
Emaillefarben ein Feuer aus, das mit großer Heftigkeit um ſich griff.
Soweit bisher feſtgeſtellt iſt, iſt ein Arbeiter in den Flammen um-
gekommen mehrere Perſonen wurden verletzt.

Entgleiſung. Die von einigen Blättern gebrachte Meldung, daß
bei Rakitnoje im Gouvernement Kursk ein Anſchlag auf die Eiſenbahn-
linie verübt worden ſei, iſt unrichtig. Es handelt ſich um eine nicht
auf Böswilligkeit zurückzuführende Zugentgleiſung, durch die drei Per
ſonen getötet und neun verletzt wurden. Ein Perſonenwagen wurde
beſchädigt und der Gepäckwagen zertrümmert.

Brand im Potsdamer Militärwaiſenhauſe. Seit Freitag früh
8 Uhr ſteht ein großer Schlaſſaal des Militärwaiſenhauſes in der
Lindenſtraße, rechts vom großen Turme, in Flammen. Der Saal be-
herbergt 75 Knaben, die zum Glück ſchon in der Schule waren, als der
Brand beinerkt wurde. Man nimmt an, daß Brandſtiftung vorliegt.

Befreiung von militäriſchen Uebungen. Der „Berl. Lok.Anz.“
meldet: Wegen Befreiung von Reſerviſten und Landwehrleuten von
militäriſchen Uebungen wurden, wie uns ein Privattelegramm meldet,
zwei Unteroffiziere des Bezirkskommandos in Eſſen verhaftet.

Jm Glatzer Gebirge herrſchte am Donnerstag ein Orkan mit
Regen und Schneeſtürmen, welche große Verheerungen in Habelſchwerdt,
Ali- und Neuweiſtritz, Spätenwalde und Kronenpfuhl anrichteten.
Das Hochwaſſer des Kreſſenbaches überſteigt dasjenige der vorjährigen
Hochwaſſerkataſtrophe.

Sanierung des öſterreichiſchen Lloyds. Die von einem öſter
reichiſch ungariſchen Eiſenbahnfachblatt gebrachte Nachricht, daß die
HamburgAmerika-Linie und der Norddeutſche Lloyd beabſichtigen, die
finanzielle Sanierung des öſterreichiſchen Lloyds in die Hand zu nehmen,
lann von der „Neuen Hamburgiſchen Börſenhalle“ auf Grund der ein
gezogenen Erkundigungen als erfunden bezeichnet werden.

Untergegangen. Wie die Reederei Heyne u. Heſſenmüller in Ham-
burg mitteilt, iſt ihr Dampfer „Edith Heyne“ am 3. November auf Rock
Ceß an der Küſte von Liberia total verloren gegangen. Es konnte

kommandierenden General Kuxopatkin zu konferieren.
Varietee drei Tage bei der Armee.

nichts geborgen werden, und die Poſt wurde geraubt, doch iſt die ge
ſamte Mannſchaft gerettet. Der Dampfer war für die WörmannLinie

mit Eiſenbahnſchienen, Lokomotiven und Brückenteilen von Hamburg
nach Swakopmund unterwegs.

Selbſtmord. Jn der Nacht ſprang eine bis jetzt unbekannt ge
bliebene Frau unzweifelhaft in ſelbſtmörderiſcher Abſicht kurz vor der
Maſchine des von der Jannowitz-Brücke her in den Bahnhof
Alexanderplatz zu Berlin einlaufenden Perſonenzuges 1656 vom Bahn-
ſteig auf das Eiſenbahngleis hinunter. Hier wurde die Frau
von dem Bahnräumer der Maſchine erfaßt, etwa vier Meter
weiter geſchleift und gequetſcht. Um den Körper aus ſeiner Lage zu
befreien, mußte ſofort der Bahnräumer abgenommen werden. Der
herbeigerufene Bahnarzt konnte nur noch den ſofort eingetretenen Tod
feſtſtellen. Die Leiche wurde der Polizei übergeben. Der Zug konnte
mit elf Minuten Verzögerung die Fahrt fortſetzen.

Die Leiche Krügers. Das „Reuterſche Bureau“ meldet vom
10. d. Mts. aus Pretoria, König Eduard habe den Wunſch ausgedrückt,
daß die Leiche Krügers bei ihrem Eintreffen in Kapſtadt und Pretoria
mit Königsſalut begrüßt werde. Während der Beerdigung
ſolle ein Trauerſalut abgegeben werden.

Halleſche Nachrichten.
S Halle a. S., 12. November.

Einbruch. Jn der Lederhandlung Sigmund Jakob, Große
Märkerſtraße, iſt in vergangener Nacht ein Einbruch verübt worden.
Nähere Nachrichten fehlen noch.

Letzte Telegramme.
Berlin, 11. Nov. Die ſerbiſchen Unterhändler für die

Handelsvertragsver handlungen mit Deutſchland treffen voraus-
ſichtlich am Sonntag hier ein.

Berlin, 11. Nov. Wie verlautet, hat England, als es ſich
bereit erklärte, die Hull-Affäre einer internationalen Kommiſſion
zu unterbreiten, beſtimmte Verſicherungen von Rußland erhalten,
daß England freiere Hand in Egypten haben ſoll.

Berlin, 12. Nov. Die Strafkammer des Landgerichts I
verurteilte geſtern die ehemaligen Prokuriſten des zu-
ſammengebrochenen Bankhauſes Brendel u. Co., Johannes
Reinhardt und Karl Wienecke, wegen Depot-Unter-
ſchlagungen zu zweijähriger bezw. einjähriger Gefängnis-
ſtrafe.

Wien, 11. Nov. Graf Poſadowsky erſuchte
heute telegraphiſch um Entſendung eines weiteren Fachreferenten
aus dem Berliner Auswärtigen Amte.

Paris, 11. Nov. Jn Klubkreiſen beſchloß man die Stiftung eines
Preiſes für ein Wettſchwimmen von Nichtprofeſſionals durch den Kanal.
Das Wettſchwimmen ſoll im Juli nächſten Jahres ſtattfinden.

Paris, 11. Nov. Alexejew brachte ein ſehr umfang
reiches Aktenmaterigl mit, aus dem, wenn der Zar
es geſtattet, Dokumente publiziert werden ſollen, um die Tätig-
keit des Vizekönigs in vorteilhafterem Lichte erſcheinen zu laſſen.
Von den Schwierigkeiten, die Alexejew bekämpfen mußte, ſo heißt
es, habe die Welt kaum eine Ahnung. Alexejew denkt nicht daran,
ſeine Kraft dem Kaukaſus oder Polen zu widmen. Er bleibt Be
rater des Kaiſers in allen den fernen Oſten betreffenden Angelegen-
heiten, zunächſt den militäriſchen, ſpäter auch in den politiſchen.

Paris, 11. Nov. Der Gemeinderat beriet über die vom
Finanzminiſter in der Kammer eingebrachte Vorlage betreffend die
Einkommenſteuer und nahm eine Reſolution an, wonach das Par
lament erſucht wird, die Vorlage abzulehnen.

Petersburg, 11. Nov. Der Statthalter General Alexe-
jew wurde heute vom Großfürſten Alexis Alexandrowitſch
empfangen.

New-York, 11. Nov. Die amerikaniſche Regierung wird
die Enthüllung des Denkmals Friedrichs des Großen zu
einer denkwürdigen Feier geſtalten. Es werden Tribünen für
3000 geladene Zuſchauer errichtet. Präſident Rooſevelt wird
eine Rede halten und es ſind mehrere Feſtlichkeiten für die
vom deutſchen Kaiſer entſandten Delegationen geplant.
Der deutſche Botſchafter Freiherr Speck v. Sternburg reiſt
unmittelbar nach der Enthüllung nach Deutſchland, um dem
Kaiſer perſönlich Bericht zu erſtatten. Präſident Rooſevelt wird
nach den Feierlichkeiten die Weltausſtellung beſuchen.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonntag, 13. November Trübe, feucht, ſtarke Winde, kühl.
Montag, 14. November: Veränderlich, lebhafter Wind, rauh

Waſſerſtände.
dach amtlichen Nachrichten der Königl. ElbſtromBauverwaltung.

Beobachtet in der Mittagszeit.

bedeutet über, unter Null.)
Fall Wuchs

Saale.

Halle 11. Nov. 2,30 12. Nov. 2,56 0,26Trotha 2,80 3,40 0,60Alsleben 10. Nov. 1,10 11. Nov. 1,40 0,30
Bernburg 0,66 4 0,95 (0,29Calbe, Obp. 1,36 1,52 0,16do. Untp. wo 0,50 42Unſirut.
Straußſurt 10. Nov. 1,50 11. Nov. 3,00 1,50

Moldau.
Budweis 9, Nov. 0,10 10. Nov. 0,08 0,02Prag 0,10 I 014 S 0,04

Elbe.
Pardubitz 9. Nov. 0,20 10. Nov. o,12 0,02
Brandeis 0,22 0,21 0,01Melnik 0,70 0,68 0,02Leitmeritz 10. Nov. 09,58 11. Nov. 0,36( 9,22

Außig 0,39 0,35 0,04Dresden 1,66 9 1,58 (0,08Torgau 0,06 22 0,29 0,23Wittenberg 22 0,7e 0,82 (0,04Roßlau v 0,24 0,25 0,01Aken 0,28 0,41 0,03Barby 0,40 0,49 (0,09Magdeburg n 0,53 0,67 0,14Tangermünde 0,89 v 0,89Wittenberge v 0,53 0,53Lenzen 0,64 0,64Dömitz 0,06 v 0,05 0,01Darchau 0,03 v 0,04 (0,07Lauenburg s 0,20 7 0,18 0,02
Börſen- und Handelsteil.

Tages Marktberichte,

Berlin, 11. Novbr. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen märk.
174,00 175,00 ab Bahn. Roggen märk. 138,00 138,50 ab
Bahn. Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte 137,00 147,00 ſchwere
148,00--157,00 ab Bahn und frei Wagen, ruſſ. und Donaugerſte
121,00 138,00 frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg., pomm.,
preuß., poſ. und ſchleſ. ſein 154,00 164,00 mittel 148,00 bis
153,00 gering 143,00--147,00 ab Bahn und frei Wagen,
ruſſ. 139,00 146,00 frei Wagen. Mais, amerik. mixed 136,00 bis
137,00 runder 123,00 127,00 frei Wagen.

und ausl. Futterware mittel 142,00 149,00 feine und Tauben
erbſen 150,00 162,00 ab Bahn. Weizenmehl 00 21,50 23,75 .4
Roggenmehl 0 und 1 17,10--18,20 Weizenkleie 10,50 11,10 .4
Roggenkleie 10,80--11,40 Mittagsbörſe: Weizen märk. und
havelländ. 174,50 175,50 ab Bahn, Dezember 177,50 177,25 AC,
Mai 183,25 183,00 Roggen märk. 138,00 138,50 ab
Bahn, Dezember 140,75-140,50 Mai 146,00 145,75 146,00 A.
Hafer, märk., mecklenburg., vomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 153,00
bis 163,00 mittel 147,00-152,00 gering 142,00 146,00
ruſſ. 137,00 145700 A. Mais, amerikan. mixed 133,00 134,00 AC,
runder 122,00 126,00 Dezember 121,50 121,25 A. Weizenmehl
00 21,50--23,75 A. Roggenmehl 0 und 1 17,10--18,30
Dezember 17,40 Rüböl November 44,20 G., Dezember
44,30 G., Mai 45,20 G. Preiſe um 2 Uhr nicht
aunitlich): Weizen Dezember 177,25 Mai 183,00 C. Juli 183,50
Mark. Roggen Dezember 140,50 Mai 146,25 AC, Juli 147,00
Mark. Hafer Dezember 139,75 AC, Mai 140,25 Juli 141,00 C.
Mais November 121,25 Dezember 121,25 Mai 119,50
Mehl Dezember 17,40 Mai 18,05 Rüböl loko 44,30
November 44,20 AC, Dezember 44,30 Mai 45,20 A.

Zentralſtelle der Preußiſchen Landwirtſchaftskammern,
Notierungsſtelle.

11. November 1904.
a) Sür inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:

Weizen Roggen Gerſte Hafer
Königsberg i. Pr. 163 166 122 130 125 136 126 132
Allenſtein 161 165 S e 129 135Danzig 172 129 147--152 132 136
Thorn 161 164 129--131 130 132 139 142
Uckermark 170--176 132 134 148 156 143 152
Mittelmark, Priegnitz 174 177 135--140 145 160 148 160
Neumark 172 175 132 135 S 148 154Lauſitz 133 138 144--148 SStettin (Bezirk) 168--172 133 137 149--160 135 148
Stettin (Platz) 169 172 133 137 140 160 135 148
Stolp (Platz) 173 136 151 138Anklam (Platz) 170 135 145 140 142Poſen 160 170 124-129 134-145 135 139
Bromberg 169 170 125--129 144 SWongrowitz 161 165 S v vNeutomiſchel S 128 140 148Breslau 171 177 133 135 148 155 133 138
Liegnitz 171 177 136 S 132 137Ratibor 168 170 140 145 150 133 138Görlitz 175 182 130 135 149 160 134 141
Magdeburg 163 170 136 142 160--181 135--143
Altmark 166 174 130 137 140--160 138 154
Merſeburg, öſtl. d. Mulde 164--173 133 136 142 160 136-144
Merſeburg, weſtl. d. Mulde 160--175 138 148 150 185 135 150

Erfurt 172 140 160 172 140Kiel 170 140 143--145 142 145Hannover Süd t61 171 133 142 140--170 130 154
do. 162 166 136--140 128--136 140 144
do. 157-—-163 145 150 133 126 146

Münſterland 175--182 145 152 l 140Weſtf. Jnduſtriebezirke 169--177 144 152 144-- 152
Paderbornverland 168--176 139 145 131-139 142 159
Kaſſel 170 138 140 S 137 140

Erbſen, inländ.

b) Nach privater Ermittelung:
Stadt: Mindeſtgewicht: 755 g. p. l. 712 g. p. I. 573 g. p. 450 g. p. l.

Berlin 176 139 148Königsberg i. Pr. 162 1293 136 131Breslau 177 136 155 138Poſen 170 129 145 139Hannover 171 14 170 154Neuß 180 148 c 142Mannheim 184 149 l 142Hamburg 174 142c) Weltmarktpreife
auf Grund eigener heutiger Depeſchen in Mark per Tonne einſchl.
Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchließlich der Qualitäts

anterſchiede.
am 11. Nov., am 10. Nov.

Von Newyork nach Berlin Weizen loko 1208/ Cts. 233,00.4.234,50
Thicago Dezbr. 113 Cts. 234,25 233,75Jn Liverpool frei Dezbr. 7 ſh. 27/6 d., 212,25 211,90

Von Odeſſa nach loko 94 Kop. „181,50 181,50
Riga x lko 99 Kop. 179,25 179,25Su Paris Nov. 23,65 Fes. 191,75 191,50Von Newyork nach Berlin Roggen loko Cts. e e e
Odeſſa loko 72 Kop. „150,50 150,50
NRiga loko 77 Kop. 150,75,, 152,25Newhyork nach Berlin Mais Dezbr. 59 Cts. 125 50 125,75

Halle a. S., 12. Nov. Bericht über Heu, Stroh 1e., mit-
geteilt von Otto Weſtphal. Sämmtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,00
in einzelnen Fuhren 2,25

Maſchinenſtroh für Papierſabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,50 Weizenſtroh 1,40 zu Streuzwecken bei Partien:
Roggenſtroh 1,60 Weizenſtroh 1,60 A. in einzelnen Fuhren:
Roggenſtroh 1,80 Weizenſtroh 1,80 A. Breitdruſch bei Partien:
Roggenſtroh 1,75

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien:
4,75 in einzelnen Fuhren 5,00 c. fremde Sorten holländi
und bayriſches bei Partien 4,20 4,50

Kleehenu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien 4,75 in
einzelnen Fuhren 5,00 fremde Sorten holländiſches und fran-
zöſiſches bei Partien 4,50 A.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,15 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,65

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,19
im einzelnen vom Lager 2,60

Wochen-Marktberichte.

alle a. S., 10. November. Butter. (Mitgeteilt von
Gebrüder Rößler, Butterabſatzſtelle von Molkereien der Provinz
Sachſen und der angrenzenden Staaten zu Halle a. S.) Das
Geſchäft blieb auch in der vergangenen Woche ruhig, da allſeitig auf
billigere Preiſe gerechnet wurde. Von allen Plätzen wurde dringend
angeboten, und konnten Käufer auf großes Entgegenkommen rechnen.

Ausgeſucht feinſte geſalzene Molkereibutter 122125

I do. 115 121II do. 110 114in Tonnen von ca. 100 Pfd. und Kübeln von ca. 50 Pfd

Waren und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 11. November. Weizen feſt, holſtein. und mecklen
burgiſcher 174-176. Hard Winter Nr. 2 November-Abladung w.
Roggen feſt, ſüdruſſiſcher feſt, 9 Pud 20/25 November-Abladung
104,00, holſtein. und mecklenburgiſcher 143 146. Mais ohne Angebot,
Amerik. mixed November-Abladung Hafer feſt, Gerſte feſt.

Peſt, 11. Nov. Weizen matt, per April 10,10 Gd., 10, Br.
Roggen per April 7,87 Gd., 7,88 Br. Hafer per April 7,10 Gd.
7,11 Br. Mais per Mai 11,10 Gd., 11,20 Br.

Paris, 11. November. (Anfang.) Weizen ruhig, per November
23,60, per Dezember 23,85, per Januar-April 24,75, per März Juni
25,20. Roggen ruhig, per November 16,90, per März-Juni 17,20.

Paris, 11. November. (Schluß.) Weizen matt, per Noveinber
23,60, per Dezember 23,95, per Januar-April 24,70, per März Juni
25,15. Roggen ruhig, per November 15,90, per MärzJuni 17,20.

London, 11. Nov. An der Küſte 1 Weizenladung angeboten.
Antwerpen, 11. Nov. Weizen ruhig, Mais feſt, Gerſte feſt,

Hafer ſcetig.
NewYork, 11. November. (Telegramm.) Roter Winter Weizen

loko 124, per Dezember 1201/, per Mai 116 per Juli 103,, ver



September Mais per Dezember 59 per Mai 527,, per Juli
Mehl 410. Getreidefracht 1.

Chieago, 11. November. (Telegr.) Weizen per Dezember 114
per Mai 114 Mais per Mai

Raps.
Hamburg, 11. Nov. Rapsſaat feſt. Hokſtein., medlenburger und

niederelber 210 205 Mk.
Peſt, 11. November. Raps per Auguſt 11,10 Gd., 11,20 Br

e wo
S Ziehung der 5. Klaſſe 211. Königl. Preuß. Lotterie. J

Ziehung vom 11. November 1904,
die Gewinne den betreffenden Nummern

Nachdruck verboten.

Klammern beigefügt.
(Ohne Gewähr.)
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Ziehung vom 11. Novendder 1904, nachmittags
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(Ohne Gewähr.)
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Zucker.
Hamburg, 11. Nov. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker 1. Produkt

Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per Nov.
27,25, per Dezember 27,35, per Januar 27.60, per März 27,75, per
Mai 27,80, per Auguſt 28,05. Feſt.

Hamburg, 11. Nov. (Schlußbericht.) Rüben Rohzucker 1. Produkt
Baſis 889 Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per Nov.
27,50, per Dezember 27,45, per Januar 27,55, per März 27,65, per
Mai 27,70, per Auguſt 28,00. Kaum ſtetig.

London, 11. November. 969 Proz. JavaZucker loko feſt, 14 ſh.
0 d. Verkäufer. Rüben Rohzucker loko ſtetig, 13 ſh. 73. d. Wert.

Kaffee
Hamburg, 11. November, nachm. KaffeeTermin Notierungen.

Nur für Good average Santos. Dezember 37 G., März 38 G.,
Mai 39 G., September 40 G. Tendenz: Stetig.

Amſterdam, 11. November. Java-Kaffee good rdinary 31.
Havre, 11. Nevember. Kaffee. Good average Santos per Dez.

46,25, März 47,00, Mai 47,50, September 48,50. Tendenz Behauptet.
New-York, 10. November. Kaffee ſchloß beſſer, 5—-10 Punkte

höher. Zufuhren in Rio 11 000 Sack, in Santos 32 000 Sack.
Petroleum.

Hamburg, 11. November. Petroleum feſt, Standard white loko
6,30 Br

r Antwerpen, 11. November. Petroleum. Raff. Type weiß loko
19 bez. u. Br., do. per November 19 Br., do. per Dezember 19,
Br., do. per JanuarApril 20 Br. Ruhig.

NewYork, 11. November. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 795, do. in Philadelphia 790, do. in Refined
Caſes 1065, do. Credit Balances at Oil City 160.

Spiritus.
Nordhauſen, 11. Nov. Branntwein 40 Vol. für 100 Kilogr.

(105--106 Ltr.) 65,00--67,00 Mk. Branntwein 45 Vol. für 100
Kilogr. (106-—-107 Ltr.) 72,00-—-74,00 Mt., ohne Faß ab Brennerei,
nach Angabe der Kommiſſion der Branntweinfabrikanten durch die
Handelskammer notiert.

Hamburg, 11. November. Spiritus ruhig, November 264 Br.,
26 G., November Dezember 264 Br., 26 G., Dezember Januar 26
Br., 26 G.

Paris, 11. November. (Anfangsbericht.) Spiritus ſehr feſt auf
ſpekulative Käufe im Einklange mit der Haltung des Zuckermarktes,
November 44,75, Dezember 45,25, JanuarApril 45,50, MaiAuguſt
45,00.

Paris, 11. Nov. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, November
44,50, Dezember 44,75, Januar April 45,00, MaiAuguſt 44,50.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 11. November. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,00 bis

22,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 27,00-—38,00 Mk., Linſen 26,00 bis
42,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 11. November. Rüböl loco 47,50, Mai 47,00.
Hamburg, 11. November. Rüböl ruhig, loco 46,00
Auſterdam, 11. Novbr. Leinöl behpt., ioco 16 Jan. -Mai 17!

Juni-Auguſt 17 Sept.-Dez.
Hamburg, 10. Novbr. Schmalz. Amerikan. Steam 36 Mk., do.

raff. in Tierces, Marke Armour's Spezial Mk., do. do. Chamber
lain, Roe u. Co. 3724 Mk., do. do. Choice Grocery Mk., div.
Marken 36 37 Mk. Alles per 50 Kilogr. netto tranſito

NewYork, 11. November. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam
7,50, do. Rohe und Brothers 7,70.

Paris, 11. November. (SchlußBerxicht.) Rüböl ruhig, Nov. 44,75,
Dezember 45,00, Jan.April 46,25, Mai Auguſt 46,00.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 11. November. Kartoffelſtärke 28,75 Mk., Kartoffelmehl

28,75 Mk., feuchte Stärke 16,80 Mk. d GreeHamburg, 10. November. Kartoffelſtärke 27—-272 Mk., Lieferung
Dez.Jan. 27—-27 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.,
Lieferung Dez.Jan. 28—28 Mk., Superior-Stärke 28229 Mk.,
Superior-Mehl 28 --29 Mk. per 100 Kilogramm.Magdeburg 11. November. Eßkartoffeln 7,00 bis 8,00 Mk.
für 100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 11. November. Rindfleiſch im Großhandel 1,08 bis

1,10 Mk., von der Keule 1,40 1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20-—1,40 Mk.
Schweinefleiſch 1,20 1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,30—1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20—1,40 Mk., Speck, geräuch., 1,40—1,60 Mk., Eßbutter 2,40 bis
2,80 Mk., alles für 1 Kg, Eier für 60 Stück 4,00—4,80 Mk.

Fiſche. t
Hamburg, 10. November. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich je

nach Qualität per Zentner: Steinbutt, große und mittel 95-- 109 Mk.,
kleine 50——80 Mk., Seezungen, große 95—-120 Mk., kleine 50 bis
75 Mk., däniſche Mk., Kleiße, große 50 65 Mk., kleine
25—-40 Mk., Rotzungen 30——35 Mk., Schollen, große 50--60 Mk.
mittel 30—45 Mk., kleine 20—-30 Mk., lebende Karpfen 90--95 Mk.,
Schellfiſche, große 30--45 Mk., mittel 20--25 Mk., kleine 15- 26
Mk., Cabliau, große 14 18 Mk., kleine 10 13 Mk., Seehechte 25--30
Mk., Lengfiſch 10--12 Mk., Blaufiſch 12--14 Mk., Knurrhähne 10 bis
3 Mk., Dorſch 18—22 Mk., Rochen 10--12 Mk., Elblachs Mk.,

Lachs, rothfl., 100—300 Mk., Silberlachs Mk., Lachsſorellen
100 150 Mk., Zander 50—-75 Mk., Flußhechte 60--70 Mk., Schmepel
30 50 Mk., Barſe 30--35 Mk., Brachſen 30--40 Mk., Hummern,
lebende 260 --270 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 11. November. Richtſtroh 4,00-—4,50 Mk., Krumni

ſtroh 3,00——3,50 Mk., Heu 8,00-—9,50 Mk. für 100 Kg.

Baumwolle und Wolle.
Bremen, 11. November. Baumwolle. Stetig. Upland middling

loco 51 Pfg. 50Antwerpen, 11. November. Wolle. LaPlataZug Type B. Januar
5,25 bez., September 5,20 Käufer. Behauptet.

Havre, 10. November. 31 Uhr. Wolle. November 154,50,
März 160,00. Tendenz: Stetig.

Liverpool, 11. Novbr. (Schluß-Bericht.) Baumwolle. Um
ſatz 7000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 Bahen.
Tendenz Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig.
Per November 5,33, Per März-April 5,36,

Nov.Dez. 5,81, „April-Mai 5,88,
Dez. Jan. 5,31, MaiJuni 5,40,Jan. -Febr. 5,33, „zJuni-Juli 5,40,Febr.-März 5,35, Juli-Auguſt 5,40.II

Metalle. oAmſterdam, 11. November. Bancazinn behauptet, loco 78
London, 11. Nov. Silber 26 Lſtrl., ChiliKupfer 64/g ſtri.,

per 3 Monate 65 Lſtrl., Blei ſpan. 13 Lſtrl., engl. 13 Lſtrl.,
Zinn 132 Lſtrl., Zink 24/, Lſtrl.

Glasgow, 11. November. (Schlußbericht.) Roheiſen. Mixed
numbers warrants h. d. Warrants Middlesborough 3 45 sh. 2

Düngemittel.
Hamburg, 10. November. (Chile-Salpeter.) Loco ab

Lager 10,32

Rio de Janeiro, 10. November. Wechſel auf London 12* 16-

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben
r Provinz u. Allgemeines: Otto E. Neumaun; für Lokales Erich Beuthner;
für den Börſen und Handelsteil: Adelbert Kirſten, ſämtlich in Halle a. S
Alle die Redaktion betreffenden Zuſchrtften ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich
An die Redaktion der Halleſchen Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren.

Für unverlangt eingehende Manuſkripte und Beiträge übernimmt die Redaktion
keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche eventuell zurückgeſandt werden ſollen,

muß das Porto beigefügt ſein.



Kursnotierungen der HalIesehen Zeitung.
Berliner Börſe

vom II. November.
ErgänzungsKurſe, ſ. auch J. Ausgabe.

Deutſche Fonds und Staatspapiere.

Kur u. Neum. Kom.Obl. 2
Lübeck. St.A. v. 1895.. I. f7
Kbecker 50 Tir.Loſe 1863 J I.deb. St.Anl. 3/2 verſch.

e. do. do. S.
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Varketta 100 Lire-Loſe 4Lutar. Stadt Ant 1884.. 4 I. /5/11

Ehilen. Gold Anleihe 1889 4 1.71/7

SGwed. St.-Anl. v. 1886 z 1./6 12
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v Her Vt. 809 abg. 4 verſch.
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3000 200t 43tanl. 1933., 3 77
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St. A. 1896, 1 verſch.C r. An J I. 10

rg. 40 T rr.-Loſe.Woſen. Landſch. W 4 I. ſ17
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do. do. B. 4 do.3 e do.
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Ausländiſche Fonds
Zinsfuß

1895.. 4 I. /8/9

Elineſiſche Anleihe 1895 6 do.
do. kleine 6 do.
Weo. .3/Kopenhag. Stadt Anl. 3 z

Norw. 1888. zr. Zoll-Obl.Oeſterr. 1860er Loſe. v 8
do. 1864er Lofe 7

Portug. St.A. 38/89 abg. i pro
Rumän. St. A. v. 1896.. (4 I1./5/11

Nuſſiſce Präm.Anl. 1864 z 1./17

d el uv. 1880 /5
de. Goldrente 1894 5

do. NitolaiOblig. 4 I.do. Boden grertk. Ldo. 3 do. gar. S. do.

do. v. 1890

Spaniſche Schuld abgeſt. 4 h

Gold Pf. I.Mminiſtr. 1903 1./5/1
v ZollOblig. 1866 5 I1.1/7

(400 Freos -Loſe.
riſche Staatsr. 1897 3 1.1/7

Deutſche Hypotheken

z

4

Hun. Pfd. IV, V, VI. z verſch.
4

C. X unt. i A. do.
in unt.i n. 1913. 9

6urg. Hyvvoth.Pföhr. 4

u. b. 905 4 do.

J do.4
4

do. VIT vnk. 1908 4 do
3

4
4

verſch.

unkündb. 6. 1906 1.I7

Pfandbriefe.

Vr im Pfoöbr. 2Nat.Syp. Ord. rzb. conv. J 1.177Neue Boden A. G. 4 verſch.
vo.
Grund-Kredi

F. t L.VI unt. 6 1504.. 4 II. 4/10
rm b. 1909 F
XI, b. unv. 1910 da.XIT unt. 1012 4 II. 4 10
I unt. 1912 Z. do.
VII unk. b. 1904 32 do.

II. IX 17XTTT unt. 1912 3 /4/10
r. X. 3 1.4/104

XXV unk. 1914 4 1.4 10

XVrF 1905 32 I. IXVIII ut. b. 1908 3 1./410
XVIII u. b. 1908 do.
XIX unk. b. 1909 4 1.177

do. XX u. XXI b. 1910 4 verſch.
XXII unt. 1012 4 1./1do. XXIII 1912 324 1.4/10

do. XXIV 11912 3 1.17Preuß. Kleinb. D. uk. 1904 3 do. 3000 300

do. O.do. uk. 1903 4 do.

Ziusfuß
Preuß. Komm.Oblg. 1907
do. do. 1910do. do. 1912Pr. Ztr.Bod.Pfoöbr. v. 1890
do. v. 1886, 1889, 1894
do. 1896 unk. bis 1906
do. v. 1904 unk. 1913
do. v. 1901 1910

v. 1903 1912Pr. Kom.Dbl. v. 01 uk. 10
do. unkündb. 1906.

r r V.-A.-Geſ.

Rhein. Hyp. Pfd.

Weſtf. Bod. unk. 1905
do. 1908do. do. 1910
do. 1904do. 1908
do. 1912

Pf. I IV
uk. b. 1908

do. do. IVut.b. 1907
H.B. II b. 1906 4

1906.

We u r903
Bodk. r

do. V uk. 1909
do. do. VI u. 1910
do. do. VII u. 1918
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Eiſenbahn -PrioritätsObligationen.

Berg. Märk. III. A. B.

do. III. G.r rBöhm. Nordb. Gold-Obl.
Zentral-Pactfic.
VuxVod nbacher I.

o.

do. Silber-Obl.
do. Gold-Obl.

Gold-Obl.
Galiz. Karl-Ludwig 1890.
Gr. Ruſſ.-Eiſenb.-Geſellſch.
Jvangorod-Dombrowo
Jtal. Eiſenb Obl. v St. gar.
do. Mittelmeerbahn ſtfr.

Kaſch.Oderberg Gold Obl.

do. Silber-Obl.
Kronprinz Rudolfsbahn

do. (Salzkammergut)

Koslow,Woron. 1889
Kursk. Chark.Azow 1889.
Kursk-Kiew v. 1886
Lemberg Czernowigeer ſtfr.
LübeckBüchen. v. 1902
Magdeburg Wittenberg
MoskauKursk.

Oeſt. Ung. Staatsb. alte
do. do. 1874
do. do. 1885
do. do. Ergänz.

d G.Ob.do. o.Oeſterr. Lokalbahn

do. Nordweſtbahn gar.
Portug Eiſenb.-Dbi. 1885

RijäſanKozlow
Rjäſ.Uralsk, gr. unk.b 1905

do. 97 gr. unk. b. 1908
do. gar. unk. b. 19009

Ruſſ. Südweſtbahn
Rybinsk, gar. unk. b. 1906

Oeſter. Südbahn (Lomb.)
do. GolbObl.

s Louis u. S. Fr., rz. 1931

o. do. 193Schweiz. Zentralbahn 1

Ungar.Galiz. (gar.)
Warſchau Wiener 10er

do. ſerdo. lerWladit.Oblig. 1897.
do. do. 1896

WilhelmLuxemburg
ZarskojeSelo.

Dividende 1902 1903

Arad.-CzanadBreslauWarſchau. J I 1

Eiſenbahn-Stamm-Aktien.

I ee

e 5

c

e 22
Rallr. u. N., 1925

G I. gar. v. 87do. do. do. v. 1889
H.

1

880
Transkaukaſiſche v. 1882..

Ungar. LokalEiſenb.Anl.

AachenMaſtrich. 6 6*4
Anatoliſche sBuſchtiehrad. B. Lit. B. 11 11
Exefelder

Eutin-Lübeck 2
Frankfurt. Güterbahn
Halle Hettſt. Eſb.Akt.

do. do. Oblig. 3

2

3

Halberſt.Blankenbg. n
Jtal. Mittelmeerbahn

KurskKiew 5LembergCzernowitz t
Ludwigshaf Bexbach.
Deſterr. Nordweſtb. 4

do. B. Elbetalb. 5
RaabHedenburg
ReichenbergPardubitz 4

Dividende
Cöln. Wechſel Bank

Privatbank

d eDresdn. BankVerein

2

n

h

T7

See

J
o

e

v

w

Größe der
Stücke in Mk

1200. 600
1500

300
600

1000
600. 300

1200. 600
1500. 750

do
1200. 600

1200. 300

Bergwerks- und Hütten-Aktien-
A Bergwerk sApi Dteintehlen 4
Baroper Walzwerk
Berzelius w.
Brſchw. Khlw.St.Pr.
Buderus Eiſenwerke.

ConcordiaBergwerk
Conſol. Marienhütte.

Jnowrazl. Steinſ.B.
KönigWilhelmSt.
Leopoldsgr. Edderitz.

Louiſe T u kon.do. do. St.Pr.
Nordſtern Kohlenbgwk.
MagdeburgBergwerk
Martenhütte Kogenau
Rhein. Anthr.Kohlen
Stadtberger Hütte.

werd

Obligationen induſtrieller Geſellſchaften.
Zins Größe derZinsfuß Stücke in Mk.

Allg. Deutſche Kleinb. 600. 300
Allgem. Elktr.Gefellſchaft 1000. 500

d Kali do.Bochumer Gußſtahl. 4 1500Deſſauer Gas. 1000. 500Dortmunder Union do.Gr. Berliner Straßenb. 2000 100Hamburger Packetfahrt. 4 1000. 500
Henckel Obligationen 5000.1000.500
ibernig 1000. 590urahütte 1000Naphtha Obligationen 1.4/10 5000. 2900.

1000

Norddeutſcher Lloyd 5000 2090do. v. 1901 5000 500
Oberſchl. Eiſenbahnbedarf 509
ha Eiſen Jnduſtrie ter 500le Eiſenwerk o.Zoologi Garten 306

Jnduſtrie-Aktien.
Zins GrößeDividende 1902 1903 der Stücke

Admiralsgarten-Bad 5 5 1000

An S 7 do.1000. 500
Berl. Bazar Genußſch. 10 10 200 Tlr.

Deutſche Fonds.
i Größe derZinsfuß Stücke in Mk.

K. Sächſ. Renten Anleihe 5000. 3900.
1000

do. do. 500do. do. 300. 200. 100do. St. Anl. v. 1855. 100 Tlr.do. do. v. 1852-68 500 Tlr.do. do. d. 1867 do.do. do. v. 1869 do.do. do. v. 1852-68 100 Thlrdo. do. v. 1867 do.do. do. v. 1869 do.do. fr. Löb. Zittaun La. A do.
do. do. do. La. B 25 Tlr.do. Landrentenbriefe 1000. 500 Thlr.
do. Land.K.Rentenſch. r
do. do. do. 500 Tr.Mansf. Gewkſch v. I867(cv.) 200 Tlr.
do. do. v. I875 79(cv.) 5000. 1000.

500

do. do. v. 182 1000. 500do do. v. I8892 do.do do. v. I897 do.do. do. v. 1902 do.Leipzig v. 18655 Theat.-Anl. 3 100. 50 Tlr
do. v. 1807 Ser. I. 3 5000. 100do. v. 1876/84(cv. u. s7 do.
do. v. 1897 Ser. II A do.do. v. 1876/84 (cv 500. 100do. v. 189) (S. do.do. v. 1897 Ser. 509. 300. 100do. v. 1897 Ser. I A 5009 1001897 Ser. IIdo. v.

Altenburger Landobl.
4/10 do.

10000-100
o

Eiſenbahn St. u. St.-Pr.Aktien.

Dividende
Außig-Tepl. 500 fl.
Böhm. Nordbahn
Buſchtierad. Lit. A. 9

do. B..do.

Je de der
Stücke in Mk.

Bank- und Kredit-Aktien.
Ba nkArtien.

vBant f. Sprit u Prod. z
Barmer BankvereinBerl. Kaſſen-Verein a
Börſ.HandelsVerein r
Brſchw.Han Hyp. Bk. 7
Breslauer Disk.-Bank

do. Wechslerbank
Comm. u. Disk. Bank
Cob. Goth. Cred.-Geſ.

v.

Allg. D. Kr.A. Dyz.

Dresdener Vank.

Gothaer Privatbank

Kredit u. Spar-Bank
Leipziger Hyp. -Bank.
Sächſ. Bank.

R
wa

m m

ſowie alle ſonſtigen
merkantilen Druckſachen

liefert preiswert

Für die Jnſerate verantwortlich: Paul Kerſten, Halle a. S.
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3888

a a

42
bard 6. m 3.J

r Plätze 8
Korwegiſche Pläte 5

UmrechnungsKurſe.
Krone z 0,85

1

z. oder 1 Aira oder 1 Peſet
Krone 1,122 Mk. 1 Pef

Mk. 1 ſtr. 20,40 Mk.
ubel 8,20 Mk. 1

III

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIDDD BI

III

III

Jnd. Aktien und Obligationen

er Aktien
D. W. M. (Sonder

mann KStier)V.A.
Geraer Juteſp. Lit. A.
Germania(Schw. &S.)

Gersd. Steinkohl.V.

e

Portl.Cementf. Halle 0
Sächſ. Amgſp. (Solbr.)

do. MFab (Hartm.)

Ausländ. Eiſenb. Prior. Oblig.

e
r

do. Kr. 4, 200DuxBodb. v. 1891 (ſtrf.)S.
do. do. do. G.

DuxBodenbach Em. I1869

do. II 1871do. III 1874 Gold
Galtz. w. B. v. 90gar.
GrazKöſrar)

r a

do. Em. 1902
KaſchauOderbg. 89 Silb.

Buchdruckerei der Halleſchen Seitung

Otto Thiele
Halle a. S., Feipzigerſraße 87 (Eingang Gr. Hrauhansſtr. 30)

Mit 1 Beilage,
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